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Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Buchen 
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Liebe Gemeinde, 

Manchmal habe ich kreative Ideen, man-
ches entsteht fast von selbst und sehr viel 
entsteht, wenn ich meiner Intuition folge. 
So war es auch mit dem Foto auf dem 
Deckblatt und der Überschrift dieser An-
dacht: Tagesfarbe GELB. 

Mir begegneten an einem Morgen zwei 
sehr wunderbare gelbe Dinge, die ich fo-
tografierte und über meinen whatsapp-
Status gepostet habe: ein großer Wegwei-

ser und diese Vespa. Ein anderer kreativer 
Kopf schickte mir daraufhin einige seiner 
gelben Fotos und schon war die Aktion 
geboren: Ich schrieb in meinen Status: 
Tagesfarbe GELB und wer mag, darf mir 
gern gelbe Fotos zum posten schicken. Am 
Ende des Tages hatte ich mehr als 60 Bil-
der bekommen und auch in den Folgeta-
gen trudelten immer noch welche ein.  

Scheinbar hatte ich mit dieser Aktion auf 
der einen Seite das Farbauge mancher 
Menschen getroffen. Ich bekam auch eine 
Rückmeldung: seit deinem Aufruf fällt mir 
GELB auf mit folgendem Foto:  

 Auf der anderen Seite spürte ich selbst 
die Verbundenheit mit den eingespeicher-
ten Kontakten in meinem Handy über die-
se Aktion, fast wie mein persönlicher 
Flashmob.  Wie schön, dass wir über Far-
ben und Natur und Glauben miteinander 
verbunden sind. Danke an alle, die bei der 
Aktion mitgemacht haben.  

Angedacht…  
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Und für alle, die 
kein Handy nutzen, 
habe ich nun von 
der Aktion ge-
schrieben und hier 
gelbe Inspirationen 
eingefügt.  

In den nächsten 
Wochen ist einiges 
los in der Kirchen-
gemeinde. Man-
ches steht schon 

fest, anderes findet wie gewohnt statt. 
Für den Überblick habe ich diesmal in die 
Gottesdiensttermine auch die anderen 
Termine eingefügt. Sehr wichtig sind auch 
die Voranzeigen für zwei Veranstaltungs-
reihen und das Familientheater in der 
Adventszeit. 

Viel Vergnügen beim Stöbern und bleiben 
Sie behütet.                                    

Ihre Pfarrerin A. Schulte 

Tagesfarbe GELB 
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Wir suchen... 
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Stellenanzeige Kita Buchennest 

Die evangelischen Kirchengemeinde Bu-
chen sucht für ihre Kindertagesstätte Bu-
chennest in Maintal/ Wachenbuchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 

eine  Fachkraft im Erzie-
hungsdienst (m/w/d) 

Die Stelle ist befristet mit 20 Wochen-
stunden (bis 30.06.2024) als Elternzeit-
vertretung.  
 
Wir erwarten: 
 eine entsprechende pädagogische 

Qualifikation 
 Engagement, Eigeninitiative, Team-

fähigkeit und Flexibilität 
 kooperative und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit im Team 
 freundliches, respektvolles Auftre-

ten gegenüber Kindern, Angehöri-
gen, Kolleginnen und Kollegen so-
wie Vorgesetzten 

 Interesse in einer evangelischen 
Kindertagesstätte mit religionspä-
dagogischem Profil mitzuarbeiten 

 Bereitschaft zur Fort- und Weiter-
bildung 

 
 
 

 
 
 
Wir bieten Ihnen neben einem Entgelt 
nach Entgeltgruppe S8a TV-L SuE und den 
im öffentlichen Dienst üblichen Leistun-
gen ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld, 
ein freundliches Team sowie Fortbildun-
gen und pädagogische Weiterentwick-
lung. 
 
Gerne können Sie sich bei Rückfragen an 
die Leiterin der Kindertagesstätte Frau 
Keim oder an die stellvertretende Leiterin 
Frau Biermann-Müller unter der Telefon-
nummer 06181/9839401 wenden. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Qualifikati-
on bevorzugt berücksichtigt. 
 
Wenn Sie mit der vorübergehenden Spei-
cherung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Auswahlverfahrens einver-
standen sind, freuen wir uns auf Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen per 
Post oder E-Mail bis zum 20.10.2022 an 
folgende Adresse: 
 

Ev. Kirchengemeinde Buchen, 
Pfarrerin Annett Schulte 

Kilianstädterstr. 1a, 63477 Maintal 
E-Mail: annett.schulte@ekkw.de 
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Michaelis - Engelsandacht von den Buchentönen in Mittelbuchen 

 

JTW - Projekt Schweigen der Sterne  Probenbilder 
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JTW - Theaterstück „Das Schweigen der Sterne“ 

 

JTW - Workshop  
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Wir für Mittelbuchen - Weinfest 07.10. im Pfarrgarten 

Die Initiative „Wir für Mittelbuchen“ lädt auch 
in diesem Jahr anlässlich der Mittelbucher 
Kerb am Freitag, den 07.10. um 18:00 Uhr zu 
einem Weinfest unter der Pergola des Pfarr-
gartens in der Alten Rathausstr. ein. 

In früheren Jahren wurde am zweiten Wo-
chenende des Monats Oktober in Hanaus 
nördlichstem Stadtteil die Kerb in mehreren 
Sälen des Ortes gefeiert. Bis in die 70er Jahre 
sogar an 2 Wochenenden, so dass die alten 
Mittelbucher von der ersten und der zweiten 
„Kerbwoche“ sprachen. 

Diese Tradition ist nun schon seit einigen Jah-
ren eingeschlafen und auch die Versuche der 
Ortsvereine die Kerb in der Mehrzweckhalle 
zum Leben zu erwecken, scheiterte zum einen 
an dem Flair der Mehrzweckhalle und auch an 
dem mangelnden Zuspruch seitens der Bevöl-
kerung. 

Die Initiative „Wir für Mittelbuchen“ hat sich 
nun zum Ziel gesetzt, die Menschen des 
Stadtteils einander wieder etwas näher zu 
bringen. 

 

 

 

 

 

 

 

Im vergangenen Jahr ist dies mit dem Wein-
fest schon trefflich gelungen. Zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger fanden sich unter der 
Pergola des Pfarrgartens ein, um sich von den 
Helferinnen und Helfern der Initiative bewir-
ten zu lassen und um mit Nachbarn, 
‚Freunden und Bekannten in gemütlicher Run-
de und einem guten Glas Wein zu plaudern. 

Da die Initiative keinen finanziellen Gewinn 
erzielen möchte werden alle Getränke und 
Speisen kostenlos gegen eine freiwillige Spen-
de abgegeben. Der Erlös der Veranstaltung 
kommt denn einer gemeinnützigen Organisa-
tion zugute. Im vergangenen Jahr konnte der 
Förderverein „Palliative Patientenhilfe“ e.V., 
der Verein Sterntaler sowie die evangelische 
Kirchengemeinde mit einer Spende bedacht 
werden. Die Veranstalter hoffen, dass die Ver-
anstaltung auch in diesem Jahr wieder auf 
entsprechende Resonanz stößt, um wieder 
eine entsprechende Spende an die Organisati-
onen zu richten. 

Da die Corona Beschränkungen weitgehend 
aufgehoben sind ist eine vorherige Anmel-
dung in diesem Jahr nicht erforderlich. Die 
Veranstalter weisen aber darauf hin, sich 
rechtzeitig im Pfarrgarten einzufinden, da die 
Kapazität dort doch ziemlich eingeschränkt 
ist.                                                                        
Aufgrund der im Oktober vielleicht doch et-
was herbstlichen Temperaturen wird den Be-
suchern außerdem empfohlen sich mit einem 
„warmen Jäckchen“ auszustatten, damit nicht 
schon nach kurzer Zeit wieder der Heimweg 
angetreten werden muss. Werner Fischer 

Schon ab 17 Uhr bietet der Reha Sport Bruch-
köbel e.V. einen Bücherbasar im Gemeinde-
haus an. Der Erlös kommt der Erhaltung des 
Gemeindehauses zugute. 
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Atelier:Kirche  12.11. 

Hallo liebe Kinder, hallo liebe Eltern  
 
Die Buchenfüchse sind zurück…              
ab 21. September treffen wir uns alle 
zwei Wochen mittwochs für 1,5 Stunden 
von 15 Uhr – 16.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Wachenbuchen.  
Wir das sind ein Team von Jugendlichen, 
der Bundesfreiwilligendienstler Benjamin 
und der Gemeindepädagoge Christoph 
Goy. 
Wir wollen mit Kindern im Alter zwischen 
6 und 11 Jahren spielen, basteln, kochen, 
singen, Geschichten hören, etc.  
Bitte meldet euch zum Kindertreff an. 
Weitere Informationen und Anmeldefor-
mulare gibt es bei Christoph Goy:  

christoph.goy@ekkw.de 
 
Wir freuen uns auf euch!  
Euer Buchen-Füchse-Team  
 

 
TERMINE BIS WEIHNACHTEN:  

 
21. September 2022  

5. Oktober 2022  
19. Oktober 2022  

2. November 2022  
16. November 2022  
30. November 2022  

7. Dezember 2022  
21. Dezember 2022  

 

Buchenfüchse - Kindertreff 



Das Buchenblatt 10  

 

Seniorenbeirat und Seniorenberatung der Stadt Maintal laden ein 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                   
Menschen sind verschieden. Das gilt auch 
für den Umgang mit dem Ende des Le-
bens. 

Alle Menschen müssen irgendwann ster-
ben, auch wenn in der heutigen Zeit die 
Lebenserwartung enorm gestiegen ist. 
100-jährige sind längst keine Seltenheit 
mehr. Die moderne Medizin und die Pfle-
ge in unserem wohlhabenden Land lässt 
die Menschen älter werden. 

Viele ältere Menschen haben jedoch 
Angst vorm Sterben, vor der Zeit danach. 
Sie klammern sich ans Leben, auch wenn 
dies manchmal nicht mehr Lebenswert 
erscheint. 

Manche Menschen verdrängen das The-
ma Sterben total.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Andere wiederum sehen offenen Auges 
ihrem Ende entgegen und befassen sich 
aktiv mit ihrem Sterben. Sie planen ihre 
Beerdigung und sogar den Beerdigungs-
kaffee. Sie ordnen ihre Papiere und ihren 
Nachlass. Sie machen ein Testament und 
füllen Vollmachten aus. 

Der Seniorenbeirat der Stadt Maintal hat 
das Thema ‘Tag X planen zum Schwer-
punktthema des 2. Halbjahres 2022 und 
des 1. Halbjahres 2023 gemacht und ver-
anstaltet deshalb eine Reihe von Informa-
tionsveranstaltungen in allen Maintaler 
Stadtteilen. 

Im Herbst 2022 beginnt der 1. Teil der 
Vorträge, wie nachfolgend beschrieben. 
Im Frühjahr 2023 geht es dann mit weite-
ren Themen weiter, wie z.B: Alternative 
Beerdigungsformen, SterbeHilfe und Palli-
ativversorgung.   Wilfried Koch 
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Den Tag X planen - Informationsveranstaltungsreihe  

Tag X planen, was verbirgt sich hinter 
diesem Thema 

Mit einer Patientenverfügung kann man 
für den Fall der Entscheidungsunfähigkeit 
in medizinischen Angelegenheiten vor-
sorglich festlegen, das in bestimmten Si-
tuationen bestimmte medizinische Maß-
nahmen durchgeführt werden. 

Damit ist sichergestellt das der Patienten-
wille umgesetzt wird. 

Vollmacht: Hier können Sie anderen Per-
sonen, Familie/Freunde das Recht einräu-
men in Ihrem Namen zu handeln, wenn 
Sie nicht mehr dazu in der Lage sind. Zum 
Beispiel bei Krankheit oder Unfall. 

Testament: Ist eine Willenserklärung über 
den Nachlass. 

Für das Themen: Patientenverfügung/
Vollmacht haben wir 2 Referenten, Frau 
Nora Breyer und Herr Ripp von der Spar-
kasse Hanau eingeladen. 

Zum Thema Testament wird Herr Rechts-
anwalt/Notar Philipp Wolfrum aus Dör-
nigheim referieren. 

Nach den Vorträgen können Sie Fragen 
stellen. Sie können ihre Fragen aber auch 
schon vorher schriftlich stellen.  

Wir bieten diese Informationsveranstal-
tung in Kooperation mit der Seniorenbe-
ratung an. 

Termine:  

Mo, 24.10.2022 15:00-18:00                     
Ev. Gemeindezentrum Dörnigheim, Berli-
nerstr.58 /Bushaltestelle Maintalhalle 

Di, 25.10.2022 15:00-18:30                    
Bürgerhaus Bischofsheim  

Mi, 26.10.2022 15:00-18:30                   
Bürgerhaus Hochstadt  

Do, 27.10.2022 15:00-18:30                   
Bürgerhaus Wachenbuchen  

Wenn Sie Interesse an der Veranstaltung 
haben, melden Sie sich bitte bei der Seni-
orenberatung an. Telefon 06181-40036 

Bitte nennen Sie gleichzeitig Datum und 
Ort ihrer Teilnahme. 

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
Voranmeldung kommen, falls dies mit 
den dann geltenden Hygienevorschriften 
vereinbar ist.  Martina Porth 
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Ausblick Pilgern statt Shoppen 

Der entsprechende Kleidercontainer steht am Mittelbuchener Gemeindehaus und ist jede 
Woche donnerstags von 09.00 bis 19.30 Uhr für Ihre Spenden geöffnet.  
Gesammelt werden tragbare Kinder- und Erwachsenenkleidung, Tisch-, Bett-, Hauswäsche, 
Handtaschen, tragbare Schuhe (nur paarweise), Federdecken, Wolldecken und Plüschtiere.  

Bitte KEINE Lumpen, stark beschädigte oder verschmutzte Kleidung, Heizdecken, Plastikarti-

kel, Gummistiefel, Skischuhe. Wichtig:  
 
Außerhalb der angegebenen Zeit ist KEINE Annahme möglich! 
Annahmestelle ist in Mittelbuchen, Alte Rathausstr. 29, 63454 Hanau-Mittelbuchen 
Einfahrt Gemeindehaus Mittelbuchen (zum Kleidercontainer): Am Wasserloch 

Rückmeldung zu Geburtstagen  
 

Ich (Name, Vorname)_________________________________ 
 
 

[ ] möchte nicht, dass mein Geburtstag im Buchenblatt veröffentlicht wird. 
[ ] wurde vergessen und möchte, dass mein Geburtstag veröffentlicht wird. 
[ ] möchte gerne das folgende Jubiläum veröffentlicht haben (bitte Datum und Art des Jubiläums 

angeben):__________________________________________________ 
 
 
 
 
 

__________________________________________ 

 
In der Adventszeit fühlen wir uns oft ge-
stresst durch unsere eigene Konsumhal-
tung.  
Wie wäre es, wenn Sie pilgern gehen wür-
den statt shoppen? Für sich selbst sorgen 
statt dem Kaufrausch folgen? 
 
An zwei Freitagen vor den Adventswo-
chenenden lade ich Sie ein, mit mir zu 
pilgern. Die Strecken werden zwischen 8 
und 12 km lang sein. 
 

 
 
Termine:  
Freitag, 25.11.  
Freitag, 09.12. 
Jeweils 14 bis ca. 
17 Uhr  
 
Genauerere Informationen und Flyer fol-
gen noch.  
 
Ich freue mich auf unseren Weg.  

Ihre Pfarrerin A. Schulte 
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Ausblick Adventsandachten 

 

Ausblick JTW 

Auch in diesem Jahr soll die Adventszeit 
besonders geprägt sein. Neben den all-
jährlichen Veranstaltungen unserer Ge-
meinde soll es  in diesem Jahr drei Ad-
ventsandachten/Adventsimpulse geben: 
dienstags um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Mittelbuchen 

Termine:                                                 
29.11.                                                          
06.12.                                                       
13.12. 

Alle sind schon jetzt herzlich dazu eingela-
den. 

Anneli Di Vincenzo 
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Gemeindegruppen     Bitte informieren Sie sich, ob Ihre Gruppe stattfindet! 

 
Kinder– / Kleinkindgruppen 

 

Krabbelgruppe Buchen: 
Freitag 10.30 bis 12.00Uhr 
Gemeindehaus Wabu 
Ansprechpartnerin:  
Katrin Fromm, Tel.: 0178-7051722 
 
TheaterKids: für Kinder von 7—12 Jahren 
Montag 17 bis 18.30 Uhr 
Gemeindehaus Wabu 
Leitung: C. Goy 
 
Kindertreff: Buchen-Füchse 
für Kinder von 6—11 Jahren 
Mittwoch, 16 –17.30 Uhr, 14tägig  
Gemeindehaus Wabu 
Leitung: C. Goy & Team 
 

Jugend– / Erwachsenengruppen 
 

Konfirmandenunterricht:  
Dienstag 16.30 bis 18 Uhr 
Gemeindehaus Wabu 
Leitung: Pfrin. Schulte / C. Goy 
 
Theatergruppen 
Nach Absprache  
Gemeindehaus Wabu 
Leitungen: C. Goy; T. Möller; T. Saelz; C. Selzer 
 
Wachenbücher Weltbühnchen 
Donnerstag 20 Uhr  
Gemeindehaus Wabu 
Leitung: S. Wulf 
 
Gymnastikgruppe: 
Mittwoch 19 bis 20.30 Uhr                              
Gemeindehaus Wabu 
Leitung: P. Arnhofer, Tel.: 9921005 
 
 
 
 

 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis: 
Mittwoch 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Mibu 
Leitung: J. Buchfelder 
Ansprechpartnerin H. Schmidt: 06181-72313 
Termine: 12.10., 09.11., 14.12.2022 
 

Frauen- / Seniorengruppen 
 

Frauenkreis Mittelbuchen: 
Donnerstag 15 Uhr, 14tägig  
Termine: 06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 
01.12.2022 
Gemeindehaus Mibu 
Leitung: C. Schreiber, Tel.75708 
 
Frauenkreis Wachenbuchen: 
Donnerstag 14.30 bis 16 Uhr, 14tägig  
Termine: 13.10., 27.10., 10.11., 24.11.,  
15.12. Weihnachtsfeier 
Gemeindehaus Wabu 
Leitung: C. Biermann-Müller 
 
Strickkreis: 
Mittwoch 19 Uhr, 14tägig 
Gemeindehaus Mibu  
Termine: 12.10., 26.10., 09.11., 23.11., 
07.12.2022 
 

Musikgruppen 
 
Kirchenchor „Die Buchentöne“: 
Proben finden erst im Januar wieder statt.  
 
Gospelchor „Jolly Praise Singers“: 
Mittwoch 19.30 bis 21.30 Uhr 
Kirche Mibu, Leitung: A. Wolf, H.-P. Lamb 
 
 
Weitere Informationen zu Gruppen und Veran-
staltungen unter: 
www.buchen-kirche.eu 
Bitte beachten Sie auch die örtlichen Aushänge. 
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Impressionen vom Ausflug der Mitarbeiter:innen zum  
Kloster Eberbach 
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Kirchen-Anbau startet nach den Sommer-
ferien – Ausgleichspflanzung ist bereits im 
April 2022 erfolgt 

Die Baustelleneinrichtung rund um die 
Kirche Wachenbuchen wird noch eine 
Weile bleiben. Gleich zwei Baumaßnah-
men sollen in Angriff genommen werden: 
Ein kleiner Anbau mit barrierefreien Sani-
täranlagen und die Sanierung des Kirch-
turms. Letztere wird wohl noch eine Wei-
le auf sich warten lassen, aber der Anbau 
soll nach den Ferien in die Realisierung 
gehen. Besonders erfreut ist Pfarrerin 
Annett Schulte darüber, dass die notwen-
dige Ausgleichspflanzung nicht nur zeit-

nah, sondern bereits vor der Errichtung 
des Anbau erfolgen konnte. Dies ist insbe-
sondere Landschaftsbauer Markus Töllich 
zu verdanken, der hierfür einen stattli-
chen Amberbaum spendete. 

Im Zuge dieser Baumaßnahmen wurden 
auch die Außenanlagen in Teilen neu ge-
staltet, einige Bäume und Sträucher er-
hielten einen Pflegeschnitt, eine Linde 
musste gefällt werden. „Unser besonde-
rer Dank gilt dem Garten- und Land-
schaftsbauer Markus Töllich aus Freige-
richt, der diese Arbeiten in den Grünanla-
gen ausführte. Markus Töllich hat uns 
nicht nur hervorragend beraten, sondern 
sich in ganz besonderer Weise für die Ge-
staltung des Kirchhofs engagiert. Ihm ist 
es zu verdanken, dass wir in einigen Jah-
ren im Schatten des neu gepflanzten Am-
berbaums feiern können.“, freute sich 
Pfarrerin Annett Schulte bei einer gemein-
samen Begehung der Baustelle. 

Der Landschaftsbauer hat für den Kirch-
hof einen sehr schön gewachsenen, statt-
lichen Solitärbaum ausgewählt und der 
Kirche gespendet. Größer hätte dieser 
auch nicht sein dürfen, denn die Zufahrt 
zum Kirchhof mit schwerem Gerät ist be-
grenzt. „Die Pflanzaktion war nicht ganz 
einfach. Aber wir konnten den Baum mit 
dem Bagger in den Kirchhof transportie-
ren.“, meinte Töllich mit Blick auf die stei-
le Zufahrt durch den Torbogen.  

 

Baustelle Kirche Wachenbuchen 
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Der Gärtner ist zudem sehr 
zufrieden mit der Entwick-
lung des Baumes, der be-
reits Mitte April im Kirch-
hof gepflanzt wurde. Mar-
kus Töllich führt seinen 
kleinen Landschaftsbaube-
trieb seit 2005. In dieser 
Zeit hat er sich auf die Pfle-
ge von Gärten und insbe-
sondere auf Baumschnitt, 
auf Pflege- und Erhaltungs-
schnitt spezialisiert. Beson-
ders großen Wert der 
Gärtner auf eine gute Be-
ratung der Kunden und auf eine standort-
gerechte und insektenfreundliche Pflan-
zenwahl. „Wir bilden uns laufend weiter 
und sind unter anderem in punkto klima-
gerechte Baumarten oder insekten-
freundliche Blühwiesen auf dem neues-
ten Stand.“ 

Der Amberbaum (Liquidambar) beispiels-
weise zählt jetzt zu den sogenannten 
„Zukunfts- oder Klimabäumen“, so der 
Landschaftsbauer. Die Bäume kommen 
gut mit den Folgen des Klimawandels zu-
recht. Das bedeutet, diese 
Baumart kann trockene Perio-
den und Hitze überstehen und 
ist unempfindlich gegen einge-
schleppte Schädlinge. Im Früh-
jahr treibt der Amberbaum eher 
spät aus, behält aber sein Laub 
sehr lange und erfreut die Besu-
cher mit einer leuchtend roten 
Herbstfärbung. 

„Diese wird dann zum Erntedankfest zu 
bewundern sein.“, freute sich Pfarrerin 
Schulte. Ihre Vorfreude auf die Advents-
zeit ist besonders groß. „Ich hoffe, wir 
können den Anbau mit der traditionellen 
Bläserweihnacht und Glühweinausschank 
am dritten Advent einweihen. Der neue 
Raum und die barrierefreien Sanitäranla-
gen sind dabei eine wese0ntliche Verbes-
serung.“  

Ulrike Pongratz, Journalistin 

Landschaftsbau Töllich spendet Baum für den Kirchhof 
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Rückblick: Ausstellung in Wachenbuchen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vom Straßenfest in Wachenbuchen bis 
zum Schulanfang hingen Bilder des Wa-
chenbücher Künstlers Peter Beilstein in 
der Kirche.  

 
 
Auf den abgedruckten Fotos sind das 
Hauptwerk „Kerb“ zu sehen und der 
Künstler mit Pfarrerin Schulte, die beide 
bei der Ausstellungseröffnung eine Grup-
pe Interessierter durch die Ausstellung 
führten.   

Herzlich Willkommen dem neuen Konfirmationsjahrgang  

In alphabetischer Reihenfolge: 
Luisa Atzrott 
Sofie Bernecker 
Luana Dziambor 
Tony Geyer 
Moritz Heller 
Mary Hübner 
Lucas Kunkel 
Mika Kunkel 
Luana Milia 
Philipp Schnabel 
Sophie Schneider 
Liana Schneider 
Anton Walzer 
Max Weidner 
Sophie Weyland 
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Rückblick: Kita 

Tschüss, macht‘s gut , auf Wiedersehen 

  
Viele waren es in diesem Jahr, die 
„Tschüss“ sagten und nach den Sommer-
ferien die Schulbank drücken. Fast die 
Hälfte der Regenbogengruppe, das sind 
die Kinder über drei Jahre, wurden nach 
den Sommerferien eingeschult.  
 
Zum Abschied versammelten sich die 
künftigen Erstklässler, Ihre Familien und 
das Erzieher:innenteam des Buchennes-
tes an einem schönen Nachmittag im Hof 
des Gemeindehauses. Jedes Kind bekam 
eine Schultüte, die zuvor gemeinsam zu 
einem passendem Gedicht befüllt wurde, 
feierlich überreicht. Ein Schutzengel, der 
die Kinder auf ihrem neuen Lebensab-
schnitt begleiten soll und ein Radiergum-
mi, weil man auch immer nochmal neu 
anfangen kann, fanden sich neben vielen 
anderen schönen Dingen in den Schultü-
ten. 
  
Aber auch die Kinder und 
deren Eltern hatten sich et-
was einfallen lassen, um den 
Erzieherinnen DANKE 
zu  sagen für die großartige 
Kindergartenzeit. Kath-
rin Sertkaya hatte mit 
den  Kindern über Wochen 
ein Abschiedslied einstudiert 
und es auf der Gitarre beglei-
tet. „Tschüss, macht´s gut, 
auf Wiedersehen“, san-
gen sie, erzählten im  Lied 
von ihrer Kindergartenzeit 

und der Vorfreude auf die Schule. Emil 
und Matis unterstützten den Gesang so-
gar mit der Blockflöte.  
 
Abschiedsgeschenke für das Buchennest 
gab es auch. Überreicht wurden ein Holz-
pferd zum Ausreiten im Garten, eine 
Spende für das Projekt  „Neue Kitaho-
cker“ und  für jede einzelne Erzieherin 
ein von den Kin-
dern gestaltetes Kräutertöpfchen.  Die 11 
Schulanfänger bastelten ein Windspiel für 
den Garten, damit es auch ohne 
sie künftig nicht zu leise wird im Buchen-
nest.  
 
Anschließend saß man gemütlich bei 
Kaffee und Kuchen im Garten und die Bil-
der, die mit dem tollen Erinnerung-
Fotorahmen geschossen wurden, bleiben 
ein schönes Andenken an diese sehr ge-
lungene Abschiedsfeier. 
 

Claudia Koch  
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Wichtige Anschriften 

Evangelische Kirchengemeinde Buchen 
Kirchenvorstandsvorsitzender: Peter Brandt 
Tel: 06181-86912 
 
Digital: 
www.buchen-kirche.eu    
info@buchen-kirche.eu 
 
Ganze Pfarrstelle  
Pfarrerin Ann Schulte 
Tel: 06181-83792   
annett.schulte@ekkw.de 
 
Halbe Pfarrstelle vakant 
Vertretung: Pfarrerin Ann Schulte 
 
Gemeindebüro 
Bettina Nannt-Ortner 
Kilianstädter Straße 1a, 63477 Maintal 
Tel: 06181-83792   
gemeindebuero.buchen@ekkw.de  
Öffnungszeiten: Mo+Di+Do+Fr 10-12 h; Mi 11-14 h 
 
Kirchenmusik:  

Caroline Adam Tel: 06187-25893 

Alexander Wolf Tel: 06181-3028718  

 

KiTa-Buchennest: Katharina Keim 
Tel: 06181-9839401 
Mobil: 01516-1194668 
kita@buchen-kirche.eu 
 
Jugend: Christoph Goy Tel: 06181-9839402 

christoph.goy@ekkw.de 

Küsterin/Friedhof Wabu: Anke Menk  06181-497591 

Küster Mibu: Werner Lind 06181-77310 
 
Ausrichten von Trauerkaffees: 
Stefanie Schäfer: 06181-85185 
 
Bankverbindungen Buchen: 
- Frankfurter Volksbank 
DE27 5019 0000 0100 7421 95  BIC: FFVBDEFF  
- Sparkasse Hanau 
DE10 5065 0023 0014 0090 05  BIC: HELADEF1HAN 

Diakonisches Werk  
Hanau-Main-Kinzig 

Tel.: 06181-923 400; F 06181-923 40 50 
kontakt.dwh@ekkw.de; 

www.diakonie-hanau-main-kinzig.de  

Beratungsangebote 
Psycholog. Beratung Lebensfragen,  
Ehe und Familie  Tel:  13030 
Soziale Beratung  Tel: 92340-0 
Suchtkrankenhilfe, Jugend- und Drogen-
beratung   Tel: 92340-60 
Erwachsenenberatung Tel: 92340-70 
Schuldnerberatung  Tel: 92340-40 

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Buchen, Kilianstädter Str. 1a, 63477 Maintal. Redaktion: Pfarrerin Ann Schul-
te, Druck: Wort im Bild, Altenstadt, Auflage 3350 Stück, sechsmal jährlich, Redaktionsschluss: 15. des Monats 1/3/5/7/9/11.  
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